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SYNOPSIS DER ISSIDEN (FULGORIDEN) JAPANS. 
VON 

Prof. SIIO,'E.· MAT.mIUR \. 

w"_ ... _ • E 1"._'.' .-'" 

- -
Die Issi lell nach .1Jd/ellt,/, sind in (he folgenden drei grossen Gruppen ge-

thei I t. 
• 

I. Gruppe: Körper mehr der weniger von den Seiten zusammenged rückt. 

Dcckflügel pergamentartig', abgekü rzt, nur die Basis des Hinterleibes 

bedeckend oder h~\utig entwickelt, durch ichtig oder durchscheinend, 

den Hinterleib überragen 1, die Vor lerb ine beim 6' zuweilen stark 

blattartig er\\'~ itert ......................................... Caliscelidae. 

II. Gruppe: Körper \'on oben nach unten abgeflac ht, halbkugel ig, D 'ck­

fliigd stark gewö lb t, der Ciavlis mit dem Corium verschmolzen, durch 

Naht nicht getrennt .................................... Helllisphaeridae. 

Hf. Gruppe: Körper seitlich zuallllllenscdrückt oder flach. Deckflügel 

pt.r~amentartig, breit, de l1 ganzen K örper oben Verdeckend oder schmal, 

la\'ll" \'0111 oriulll stets dun.h eine aht get rennt ........ ... .I sidae. 

I il: dritte Gr\lppe zerfüllt wieder in drei Untergruppen: 

.J... Fliigel fLlllen 0 !er si nd ru lilllentär, schmal, nicht gefa ltet.. ............ . 

. . .... . ... . .............. .. ............. .. ................. . H}'sterol)teriJlae. 

B. Flügel vorhanden, breit, gdaltet, ganzran lig .............. .Iss in ac. 

• Flügel vorhanden, breit, zweimal gefa ltet, all1 Hinterrande mehr oder 

\\'eniger tief ausgesc hnit ten .......... ....... ................ Thioninae. 

( ach lVTelichar.) 

In Jtpan, rorea und Formc)sa koml11en die allen Gruppen, namlich Calis­

~'dulcll, f-It'III1S;!l .h·l'idcll un I Iss:ti..'1l vor. sie sind ab;:r ni cht zah lrc:ich unu zwar 

wir haben nur die folgenden 33 Arten, \'011 welchen 10 bekannt \lnd 23 ganz neu 

sind. 

[Trans. oe 'apporo ,:ltur~l J 1;:;101')' S,'C. \"01. \ r. Part. 2. July. 1916.J 

• 

, 
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1. Caliscelidae. 

1. Caliscel is T c:rdllchii Iats. Ko rea. 

2. 'Co noca l iscelis h okuto ll is n SI' . FOrlllQSa. 

3. C. kos bune nsis 11 SI) ' Formüsa. 

4. Ommatidiotus karafto nis ;\1. Is . :::;,lßhalicn. 

5· 
6. 

7· 
8. 

9· 

10. 

1 [ • 

1 2 . 

q. 

o. 
'-J • 

• 

Gc:ruithus 
b 

G . 

G. 

• 

G. 

G. 

G. 

G. 

G. 

korean us hts . K o n.:a. 

lIigritus Mats. Saghaliell. 

2. Hemisphaeridae. 
• 

carbül1arius l\Id ich. H o nshu, Kiushll . 

h o risha lllls n. sp. F o rmosa. 

I guchii 11 . sp. IIonshu. 

koshunc nsis n. sp. Formosa. 

kuyania nus 11. sp. Formo a. 

('e ticuIatus n. sp . F o nnosa. 
• 

satsumens lS n. sp. Ki ushu . 

F o rlllosa. tesscl latus 11. sp. 

variabilis But!. H onshu, Sh ik'lku, Kiushu. [ 5· 

16. H emisphae rius bi zonat us n. sp. F ormosa. 

17· II. • 

COCC llleus n. sI . F o n :lOsa . 

18. H. Sauteri Schm idt. Formo a. 

19, H . tappanus 11 . sp . Formosa. 

20. ""Daruma Nitobe i n. sp. FOl·mosa. 

3. Issidae. 

A . Issi nae . 

21. Issus harimanu l\Iats. Honshu. 

22. *Okissus Kuro i wae n. sp. Okina wa. 

23. Tonga fus ifo nnis \\Tl;:. var. fo rmosana Mats. F ormo'a. 

24. T . yayeya mana n. p . Yayeyama. 

B. H ysteropterinae . 

Diese Gruppe fehlt in J al an. 



;\lATS ~IUKi\: YKOP IS DER I SSIDEN (1' I.G R IO" ) JAI'\NS 

• Thi ninae • 

• • l\lel ich . H nsh u, r i ush \.I. ?- anma amaglsanUI11 -) . 
26. • fo rmo a num n. p. F rm 

27· • k hunen ~ n. sp . F rmosa. 

28. • kuyania nulll 11. sp. F orm osa. 

S. rinkih • F -9· 111 n. sp. rm sa. 

30 . S. rubri cans 11. sp. F o rm a . 

3[. S. satC; \.Il11a n u m n. sp. Kiu shu. , 
32 . S. t a l panum n. sp . Formosa. 

33. *Sarimodcs taimokko n. p. F o rmosa. 
• 

Mit " gezeichnete drei Gattungen. nämlich COll-ocatisrelis. J)'lYlIlllfI, OkisslL' und Sayilllo"~J sind neue . 

• 
• 

• 

, 
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• 

I. Gruppe. Caliscelidae. 

In Saghalien, K reet und Formt) a kommen nur drei G,ltlun;,:-en \'llr, 

ebersicht der Gattungen. 

I. Sche nke l und Schienen der Vorderbeine beim ~ heiclcrseits bl<lttdrtig cr-

weitert, beim ~ nur schwach C' ,\ ' Itel t und zlIsal11'lle ngcd!'ückt ' .... " 

. . . . . . . . . . . . . . . . '. ...................... .. .' .... , ........ , .... l ';tlisc 'Iis LaI" 

Beine e infach oder blo:>s die \ordcren Schicnell an dcn Atls~cnkanten /.ur 

, Spitze erwe ite rt .......................... . ., . . ..... .. " . .. . ......... ".-

2 . 1 as zwe ite Fühlerglied gerade gestutzt: ~tirne fast hqrizontal '. ' .. 

• • ••••• ••••••• • ••••• • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . '. . ... .... _ .. OIllIl1i1tidiotus :')in . 

1 as zweite Fiihlerglied <;eit lich hiid:crf,>rmig \·erl:i.ngcrt, Fühlel bClr..;,\.: 

zur FLihlerachse fast senkrecht oder im \\'inkel ge~tellt; :-;·Irn.! CI"t 

I'ertika l .. .......... .. .... ' " • • ••••• • •••• • • •• • • 'onocaltscd is .i :'tts. 

Caliscelis Lap. 

De Lap'l An n. Soc . Ent. Fr. lI,l'. ~5 ( IR,'). 

l\lejonosma 'osta, Allnuar Z l)lng . 1'. ~I) (I R)..j.). 

"alosee li s Blanch., Bist. des Ins. IH, 1'. 17..j. (rR..j.)); 

r\ lI1)"ot, l\Ieth , ~Ion. P 363, ")9+ (I <'..j.R) ; 

StiU, Hemipt. 

Fieber, Cicau . P. 359, Gen , ~8. (1,'75)· 

1'h) ll,;cnemis, 'chaum-Ersch. und Grubers Enzyklo.) ., H. 51, P. -so 
Scheitel quadratisch, vorne schwach bogt:nförmig gerundet oder in der .\litte 

"era(!e o·estutzt. t i rne fast \'erti kaI oder schief nach \,\)rne (.~enei.~t , au f der 
~ ~ .:> 

StirnOäche beim 6 unten 1'01' dem Clypeus etll'a eingednickt, mit zwe i schwachen 

unten abgekürzten Kielen, beim ~ in t!cI' :\Iitte "crtieft oder flach. mit drei 

Län gskieleil. r\ ugen gross, anliegend, Flihler 1'01' den . \ uge n eingeleni:t, 

kmz, das zwe ite Fühlerglied an der Spitze mit einem seitlichen ru ndlichen \ 'or­

sprung \ ersche n. Ruslrul11 bis zu den Hintercoxt'n reichend. l)ronotum halb-

kreisfä rmig, z\I\;'ei len mit ei nem schll'achen ;\littelkiel. -childchen dreieckig, 

mit drei Uing. kielen, die seitlichen Kiele lduog' stark, beim 6 bogig bis zur 

'pitze verlaufe nd, eier i\Iittelkie l zu weilen SCh\l'<ICh, undeutlich. Deckflugel 

kürzer als der I Iin te rleib, hinten chief gestutzt, die _ \ussenecken breit abgerundet ; 



• 
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Clavlis mit (km Corium \"rwachsen, heim 6 die Clavus-Nabt schwielenarlig \'01' -

•• 

ste hen I. erven uncleutli h. Fluge! fehlen . Ausserst selten sind die Decktlüge l 
• 

(.!nt\\·ick ' It, häutig (C. fVallcl{!;/'t'IIt). Der IIinterleib nicht bedeckt, stil.rk seitlich 

zusaillmengeurückt. Die \' nkrschenkel und Vorderschienell der ganze;;n Lünge 
• 

nach beim '6 blattartig erweitert, beim ~ wenig oder kaum erweitert. Hinter-

schi enen mit e inem Dorne hin leI' (kr 1f itte . Hasalglied der IIilltt.!rtarSt;l1 be im ~ 

lang lind yerdid:t. (Na h 1\Telichm} • 

In K or a kom:nt lIur ine .\rt y r. 

1. Caliscelis Terauchii 

L-;:doscel is terauchii Mats. Trans. Sapp. J. at. Hist. Soc. Vol. V, Pt. 3, P . 

176, ta r. I, Fig. 2 (1915) . 

Der Forlll1l3ch C. TVa/kllgrClli Stal sehr ähnlich . Körper bräunlichgelb, 

licht schwarz punktiert. Der Scheitel fast \'iereckig, fast doppelt so breit wie 

lang. \. rne schwach cOI1\·e . ...:, auf der OberR~iche zwei e indrückte ovale Grübchen. 

_ tirtle deut! ich hinbel' als breit, filst viereckig , gewölbt, mit dre i Längskielen, die 

Seitenkidl.! \'011 der Basis \'ollein'mder so weit entfernt w ie vom Se itenrancle der 

:time; mit schwarzl:!n Punktchen gesprenkelt, sehr fein kurz behaart. Clypeus 

rundl ich hoch gewölbt, schlV~irl.l ich gefleckt, spärl ich behaart, an den Seiten 

'c hwarz. \\' angen schwarz gelkckt, j n tennen a n der Basis des zwei ten GI iedes 

dunkel. Prünotum so lang wie der Scheitel, in der Mitte abgeflacht. Schildchen 

fa·t d ppelt so lang lI'iv das Pl'Onotulll, mit zwe i Seitenkielen, an den Seiten 

sc hlV~1.r z , in de r l\litte abgeAacht, mit zll'ei einstochenen Grübchen . Deckflügel 

kurz, hillt ' ll ge rade abgestutzt, mit abgeru ndeten Ecken uud deutlichen Längs-

nerven , schll'ä rzlich gc:f1eckt, an der Clavus vorwiegend schwarzl ich. H i ntcdeib 

mit dunk len PUl1ktchen g'esprenkelt, fein querrullzelig, jeclerseits mit 3 undeut-

lichen dunk len U ingsstreifen . Beine: schwärzlich gespren kelt, Vorderbeine 

blattartig erweitert , Hintertibiell Illit 'inem schwärz li chen Längsstreifen . Letztes 

Bauchs 'gmcnt und Sche idenpolstt:r br~iulll i c h lang behaart. 

L~lIlge ~ 5.5 111111. 

llab .-Korea (der Berg "- n,'o); • e lll ~ Exemplar gesammelt VOll I rem Y • 

Ikul11a. 

Der Funn ulld F iirbu ng nach C. cltillCllsis Melich. auch ähn lich, aber elie 

• 



• 

• 
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beb arte Stirne und das lang.:: Schildchen v n der letzte ren las.:;cn diese Art leicht 

e rkennen. 
• 

Conocaliscelis n . g. 

Der F o rm und Cha rackte re nach H illlNloplasis Md ich . . e hr ähnl ich, weicht 

aber von ihr haul tsächlich dadurch ab, dass elie t ime fast ve rtikal ist . 

fün feck ig, fl ach, vo rne stu mpfwin kel ig , mit einer nied rigen Mittdkiele . 

che i tel 

Stirne 

fa<;t vert ikal, von den Seiten betrachtet fast rechtwinkelig, ziemlich lang , Cl t 

doppelt so la ng wie breit, mi t 3 Langs kiden, von denen elie seitl ichen nicht Jeut­

lich s ind und der Mittelki el gegen die Spitze hin a llmählich st~lrke r we rdend, 

setzt bis über die Clypcu ' fort, an den Sciten mi t Pu tein ; Clypeus compre miert. 

Rostrum die l\litte der Hin tercoxen er reicht. Fühler kurz, das zweite lied mit 

seitlichem H öcker. Pr notlllTI trapezo idal, mit unde utli chem :\Iittelkiele, an den 

eiten ohne Pusteln. Scutel lum fl ach, ohn Pusteln, mi t 3 Kielen, von denen der 

mittl e re nicht stark ist. Elytren kurz , be im ~ die Hinterle ibs-;\Iitte er reichend, 

h inten gerade abgestutzt, mit llnd '''; lltlichem Nervatur oder fehlt ganz. Abdomen 

etwas compr miert. Hinters hienen lllit e inem Dorne. 

we itert. 

Type Conocaltsce!ls Itil/.:/ttJIIIS l\Iats . 

In FonTIosa kommen nur 2 Arten vor. 

Ueber icht der A rten. 

orderbeine nicht er-

I. K ör per mit e inem weisslichen Dorsa lstreife n ' . ..... h kutonis n. sf.l. 

K örp r ohne D orsa lstr iren, mit dunk len Punktchen be. äet ... .. '" . ...... 

............... ... ... .... ..... . .... .. . . .. .. .. .. . . ................. I,OS}l l1t le n s i 11. 

1. Conocaliscelis hokutonis n. sp. 

ben glänzend sch warz. cheitel fünrecki g , deutl ich lan yer al da 

Pronutum, in de r l\Iitte deutl ich ausgeh ih lt vorne mit zwei braunl ichen Flecken . 

Die Stirne fast doppe lt so lang wie bre it, etwas lang n:ld..:lrissig, di e eitenkieie 

nicht deml ich; ClypclIs a n den Seiten und die \\ 'angen neb!:lt den Ante nnen gelb­

lich . D er Mittclk icl des P ron t Ul11 und die Spitze des Scute!lum braunlich. 

Elytren ni cht den Hinterle ib bedeckend, ohne Nen'atur, die Regio n der Clavu-;­

~ aht gedrückt . . bdom n ge lb . an der -pitze wc itausgedent I.~armin-rot. Unter-
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seite u:ld Hein g-e!bli h, die vorderen Z\\' i Tibien je nahe der Spitze mit l:inCIll 

dunklen Fleck hen. 

~ Rlass~chmut7.iggdb; Schcitd, Pronotul11 und S utcllum rötlichbraun, in 

der, litte cler T , ~i n ge Inch mit eine r \Neissgdblichen LälJgslinie, welche bis zu r 

1\<10111 inalspitll: fortsetzt. Sti rne hellbräuill ich, lW ittelkiel von der NIitte an b is 

auf den lypcLls br:wnlich, <in der äu . seren Seite eies Seitenkides ll1it 4 gelbliche n 

Pusteln in einer Lillg'sreibe. Elytren bräunlich, am Vorder- und HinterrancJe 

\Ve;;i ::;uclblich, nahe dcr Costa mit einem undeutlichen Längsnerven. Abd ll1en 

braun, mit je einem wl:issfrelblichen Dorsal- und Spirakal-Streifen. Unter cite 

lind Beine sChlllutziggelb, l\Iesopleun::n LInd Bauch an den Seiten und dcr Spitze 

dunkelbraun, li e vorderen zwei Tibicn wie bei 6' mit e inem dunklen Fleckchen. 

Längc-- 6' 2·5, ~ 3.5 mm. 

lIeb. Formosa (Hokuto); g-csammelt in 2 (r b, r ~) Exemplaren vom Ver-

fasscl'. 

2. COl1ocaliscelis koshunel1sis n. sp. 

Der Form nach ltOk'lltOllis etwas ähnlich, aber viel I-deiner lind zwar durc h 

!unke! gcsprenkelten Fleckchen des K brpers lässt sie sich von ihr leicht unter­

scheiden . 'chmutziggdb, bräunlich gesprenke lt, Scheitel fast doppelt so lang 

WIC das P"ullotUIl1, lVIittelkiel dcutlich. Sti rne schmal, fein kurz behaart, den 

Seltcnkiel cntlang mit ct\\·a, 6 he lleren Pusteln, Clypeus in der Mitte dunl -e l. 

C1ypeus an Jen Seiten und \VaIlO'..:n nebs t d n Antennen gelblich. Pronotum 

und 'cutelluTll mit deutlichen Mittelhelen. Elytren licht dunkel gesprenkelt , 

mit undeutlichen Längsne l'\'en. Unterseite und Beine blassgelblich, Brust an den 

't::itl:1l dunkel gefleckt Bauch an den Seiten une! an der Spitze dunkel; Schenkd 

nahe der Spitze dunkel gefleckt. 

• 

• 

Länge . ~ 2.5 111m. 

Hab. Forrnosa (Ko hun, Shirin); ges mmelt in 3 ~ Exempla re n vom Ver­

fasser. 

Ommatidiotus • 

pll1 . 

Spin la, An11. Soc. Ent. Fr. VIII, P. 365 ( 1839); Fieb 1' , Cicad . I ev. et 

Tag. d Z o!. P. 362 (1872); Melichar, Cicad. Mittelt::urop., P.37 

(1896); Ir r\':Hh, Ann . IVlus. at. Hung. HI, p , 378 (1905) . 

• 

• 

• 



• 

Scheitel fünfeckig, mehr ode r 
• ge rade vorge. treckt, v( ,I' 11(; <::ckig odt.:1 

abgerundet, oben flach oder schwach vertieft, mit ei ner undeutl ichen Langsfurche. 

Stirne rechteckig, mit nach aus. <':11 gebogenen Seiten, etwas I~inger als zwischen 

den Augen b!'eit, mit drei L\ngskielen, VOll welchen lie t:itenkiele mit dern 

Aussenrande der Stinle rast paralId laufen. am Stirngipfet dem 1\Iittclkiel genähert 

in den gekie lten Scheitel rand münden. Clypells mit einem Nrittell-iel. Rostrum 

kurz. Augen gross, anLie"end. Fühler kurz. Pronotum trapezoidal, kurz, vorne 

gebogen, hinten flach bebuchtet. childchen gross, mit drei Längskielen, dt::!" 

lVIittelkiel undeutlich. Deckfl"gel den Hinterleib bedeckend oder dieselben über-

ragend, 

Längstl 

fehlen. 

zur Spitze ver chmälert, I derartig oder membranös, mit drei 

rven, welche in . p ikalteile mehrere fast viereckige Zellen bilden. 

} eine einfach, Hinterschien n mit einem Dorne hinter der .. ritte. 

stark<: 11 

Flügd 

Hintt.:r-

tarsen halb so lanO' wie die Hinterschienen, \ Vurzelglied der Tarsen verdickt. 

e ach Melichar). 

In Saghalien und Korea kommen in drei Arten vor. 

Uebcrsicht cl r Arten. 

T. Scheitel fast 2~ mal so lang- "'ie breit; Elytren am Costa schwarz ..... . 

. ' ...... "" .. _., .... ," .............. ....... " ......................... l...:oreallus Jlat . 

Scheitel fast so lang wie breit.. ................................................ -

2. Körper und Elytren ganz scl1\varz .............................. nigritu.:; Mats. 

Körper und Elytren ganz lehmgelblich .................. karafutonis Mats . 

1. Ommatidiotus koreanus l\lats. 

Ommatidiotus köreanus Matsum. Tran. Sapp. Nat. Hist. Soc. Vol. ). 

Pt. 3, P . 176, Taf. r. fig. [ (19 I -+). 

Oben weissl ich, unten schwarz. Scheitel etw3. ~~ mal so lang 
• 

wie 

zwischen den Augen breit, der Länge nach conca\'. in der l\litte mit einer die 

Spitze nicht ganz erreichenden karminrötlichen L~ngslinie. 

Elytren ander Basis und Seiten weisslich . Antennen schwarz 

Ge lcht sch \\'a rz, 

an der S')i tze heller, 
• 

weisslich gekörnelt, mit hellbrällnl icher Borste. P ronotUll1 et\\'a halb 0 lang ",ie 

das SClltellum, in der Mitte mit einer die Scutellum-Spitze sich fortsetzten karmin­

rötlichen Längsl inie, Elytren länger als der Hinterleib, subhyali n, weis lichgelb 

getrübt, an der Costa schwarz, Schenkelsi itze. Tibien (Basis dunkel) und Tarsen 

weisslich, Klauel1glied und die Klauen dunkelbräunlich. 
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Llin «e 6 6 mm. 

IT b. r orea (d r Berg l ' ng'o), gesammdt in ein m 6 Exel1ll1lan: v n 

Ilerrn Y. IkUnla. 

.Jer Form und Färbun g nt\ h . rfissilllilis Fall. ähnlich, aber be i mt.:iner ist 

der cheitel vicl länger Ull I le I' riirper iiberhaupt viel g rässer. 

2. Ommatidiotus karafutonis Mat . 

Ommatidi otus karafut ni bt um. Journ. Coll. Agric. Tohoku Imp. 

Uni\'er. l. IV, Pt. I, P . 3 I ( 19 [ I). 

Lehmgdb. cheitel ein \\'eni g Hinger a ls le r Ab tand zwischen den 
• 

ligen vorn e abgerundet, in de r l\Iitte mit ciner se ichten L~i ngs furche ; ere icht 

dunkelbraun, ?lIitte dcr Stirn, de r Irre ue; , die Seitenkiele, sowie auch Wangen 

gelbl i h. . ntc lln en dunkelbraun, elae; er t und zw ite Glieder je an de r pitze 

chmal gelblich. Pro- und 'kson tum mit je rötlichem Mittelkiel, lie se it-

lichen Ki le des l\Ieso notum dcutlich. Elytren lchmgelb, hne Ui.ngs trcifen, 

Clavalrand gelblich. Be ine lehmge lb. chenkel, die Spitze ausgen mmen, und 

die HintertIbie n dunkelbraun. Hinterl e ib s h\ ,ärzlichbra un, mit einem dreiecki­

<Yen helleren Fl ecke in der l\Iitte und hell t.:re n Segmenträndern. 

Länge _. <? -+.5 mm. 

IIab. -Sagha lie n U~or akoff) , ge,:;ammelt 

Ikul11 Cl . 

• 

In 4 ~ Exemplarem von Herrn Y . 

Dt:r Form und Ze ic hnun g nach O. Falleni ta l etwas ähnlich, b~ i der letzteren 

Art aber Ilinle rschenke l und die samt li -hen chienen gelblich. 

3. Ommatidiotus nigritus Mat . 

( IIllllaticliotus Ilig ritus Iatslll11., l oum. o ll. Agric. Tohoku Imp. Univer. 

\ ' I. IV, Pt. 3, P. 32 ( 19 11). 

Schwarz. -ehe itel fast so lang wie der Abstand zwischen den ligen, 

\'orn t: abgerundet, in der ~I ~ t~ mit cin.:r r~ängs rurc hc. welche gege n die: S,)itze hin 

alllllählig ~rl\'e itert ist . Fron<; in uer l\Iittt: ein \\'en ig ausg~h ö h! t Pr notul11 

ohne ~Iittelkie l. ~ks( n tum mit dr~i Kiekn. Elytren einf< rbig pechbraun, der 

:'Ilittelkiel niedrig . Unten uud Bein 'infarbig schwa rz. 

L inge ~ -+ 5 ml11. 
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Hab.· Saghalien (Korsakoff), gesammelt in 4 ~ Exemplaren von Herrn Y. 

I ku ma. 

D e r F rm nach O. karajittollts ::\Iats. allnlich, aber etwas schm~qer. 

ll. Gruppe. Hemisphael'idae. 

\ Vie haven in Japan und Formosa nur drei Gattungen: 

Uebersicht der Gattungen. 

., I • Flügel vorhanden ............... . ........... . .......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. ...-

Flügel l"udimentlil· ................ .. .................. Hemisphaerius Schaum. 

2. Stirne schmal, mit Centralkiel. .................. , .Daruma Mats. 

Stirne breit; ohne Centralkiel. .................... Gergithus )Ieiich. 

Hemisphaerius chaum. 

ScllJ.um. Allg. Enz. \\'iss. K lI1st. 1. Sekt. 5 I, 71 U. 52 (18 - j) . 

Walker, List of Horn. 11. P . 377. 4 (ISS!) . 

Distant, (Part) Farn. Brit. 1nd, 13--h)'n. Vol. III, P. 3 '9 (!906). 

l\Ielicher ::\Ionog. Tssid. P. 67 ([906). 

Körper haI bkugel ig, \\'elche an die Cokopt renfamilie Coccinelliden erinnert , 

s tark gel\'olbt. Scheitel bre iter als lang, quer \'iereckig an den R~indern gekielt, 

vorne gerade . Die Stirne zwischen den. ugen \'erengtj nach uuten allmä hlich 

verbreitet, an den Seiten zum Clypeus mehr oder weniger stark ge rundet, zunzelig 

punktiert . Der Ctypeus in der Ebene der Stirne oder m't derselben cinen \Vinkel 

bildend , in dc:r ~Iitte zuwei len gekielt. Ocellen fehlen oder \·orhanJen. Augen 

gross, halbkugelig. Das Pronotllll1 vorne Aach gerundet, hinten gerade, die Seiten­

ränder fc!hlen, so dass die .\.ugen direkt an das childchen anstossen . Schildchen 

dreieckig, gewölbt, ohne Kiele. Elytren stark schalenf"'rmig gewölbt, hinten zu-

sammen abgerundet, Flügel rudimentär, kaum geadert. 

schienen mit zwei Dornen. 

In F ormosa kommen die folgenden v ier Arten vor. 

Beine kurz Hinter-

t. Elytren hyalin, mit gniner basis ". . ...... .. ... . ........ Sauteri Schmidt. 

Elytren karmin-rot mit grünen Längsstreifcll . ........... coccineus l1 . sp. 

Elytren strohgelb ...... ................................... ............. . ......... 2 

2 . Elytren m it 2 schwarzen Schräg 'binden ................ , .... tappanus 11. 'p. 

Elytren mit 2 sch warzen Querbinde n ... , .................... bizonatu 11 . 'p. 
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1. Hemisphaerius Sauteri chmi It. 

llell1i phaerius Sallteri Schmidt- Stett. ent. Ze it. 71 J g . S. 154 (l9IO). 

h~itel s hmal kurz, etwa 3:! ma l u breit wie lang, vertieft un I durch einen 

'charfen Kiel \'on de r tirn "(:trenn t. 't irn nac h unten verbreitet, vor dem 

Clypcus mit br ' it dbgerundeten Scitcncckcn, zIVi chen elen Augen verschll1ält:rt, 

am obcren 'tirnlallde etIVa so breit wie dcr 'lypells an der Basi~, kaum merklich 

Llng~r als an der bre ite n Stdle bre it , u l111e ;\Iittel-Kie l; cine dachfj rm igc: Querci-

e!ierung bedeckt die Flache. Clypeus g latt. f, in que r ciseliert und o hne rie t. 

Pron turn kurz, dreimal S0 breit w ie in der l\Iitte lan g, hinten fast gent le, vorn 

staker vcrgcrullc..let j ohn e Ii ttel-I~iel, mit zwei d em Hinterrande genäherten 

Pun ktgnibc:n. 'chiklchen brl..i dn:ieckig und querciseliert. 

ecktlugel sta rk ge\\'oJlbt, \\::rhlllnisll1,'l 's ig grob punktiert-gerunzelt. Fluge! 

rudim ' ntär, sclllllal pa rallelsc: it ig, hinten abgerundet. Oce!len vorhanden. Hinter­

schlent:n mit zwe i D o rnen hilltel' d~r ;'\litte. Stirnmitte in dreiecke r Form, bis 

ZUIll ' cheitelr,lIlJ~ br;lLl llli ch gelbgrun, 't lrtlscitcnst reifcn grün; eine breiter, 

weisslichgnine {2uerbinde bedeckt die Bas is der lypeus und den daran stossenden 

Teil der ·t irnlläc. he . Clypcus schwarz und glLi.nze nc..l. AU<Ten schwärzlich uraun b , 

ll11t rä tl ich c .... e rfMbigen bas,tlen Ringe. Ocdlen glashell. Fühle r orangerot. 

Pro nutum und 'c hildchen grün, Brustl,lppen geiblich . DeckALigel wasse rhe ll, an 

d~r Ba~i . g run, Fl uge! bräunl ich hral in. Die e rsten 2 Ruckensegmente sind o range­

farben, dit: lIIittleren braun und die letzteren gelbl ich; Bauchseg mente schlVärz-

I ich. Gonapnphysen g rünlich gelb, die Enden braun. Rostrum, Brust, Hüften 

lind Be ine bla-;sgelb; die Schenkel s ind mit Ausnahme der l3as is und der Spitze 

dun kel braun; I-I i ntersch ienen ohne 

sch ien ~ n und der Tarsen schw<1rz . 

R in<TC. Die Spitzen der Dorne der Hinte r-
• , 

Uinge 3~ mm. 

F o rmo a; Takao, 8. [ ' 19°7 . (Nelch Schmiclt). 

us F ormo a habe ich zicml ich zahlre iches Material gesamme lt, fehlt aber 

diese" I t. 

2. lIemisphaerius • COCClneus ll . sp. 

Der F rm nach der vorgehenden .\rt seh r ähnlich, weicht aber in di e fol­

genden har,.He re ab. 



~ K örper v iel •• g r ussc r. Kopf, Thorax und Elytren karmin-rot j bei einem 

ul1I'e i fen Exemplare de.- Färbullg na h ganz Sailler! ~thnl ic h, abc r der schwa r!.:e 

Costalrand b sst s ie s ich von der letzteren A r t ganz wo hl ul1t<.:rschcidcn . Stirne a n 

allen 'e iten g rün. Ocel len fe hlen. Pronotull1 und Scutellul11 die l<.iinder aus-
.. 

genommen g ras-g rul1. Elytren Iliit ~ :rras-g nine n L~l n gsstreife n, welche bei 

weitem die D eckspitze ni cht errei ' ht j 'ustal rand gelb liLh, am ilussersten Rande 

schwärzlich, Bauch dunkelbraun j jl:des Segment ;\ 111 ) lin tcrrande \\·cisslich . 

Länge ~ --J-. 5 I11IIL 

H ab, Form sa (Koshun, S hoka , Rinkiho) j 5 $ E, 'e ll1 p lare gesammcl t 1'0111 

Vcrfa e r. 

Der F il rbun g nac h 11. COCCillcllollüs Burm. auc h ~I hnli e h. 

3. Hemisphaerius tappanus n . Sjl, 

6 ~ B lass schll111 tz igge lb. Scheitel zwe ima l so breit wie lang. Stirnc ZI\' i­

schen de n urren ein wen ig I'erschm dert, mit dem Clypells (lhne Zeichnung, das 

letzte g ll: ic hfarbig sjlilrli c h sehr kurz bchaart. Pronotul11 lind. 'cutellum ohne 

Zeichnung . EI,l't re n subhyalin, blassgl:lblich, beim nahe der Sp i tze mit ~ 

schwarzen Schrägsbindcn, die beiden den Y orderrand Illeht erreich t, die innere 

viel bre iter; beim ~ fe hle n diese Binde. Flubel rUdlI11entür, sch.nal, raralldseitig 

die vorletzte Ruckensegl11ente e rre ichelld . BüuLh brallnllchgelb, Genitalplatten 

an der Spitze sch,,'a rz, gelblich kurz behdart. Beine bldss~dbItLll. \'()ruerschenkd 

nahe der Spitze dunkel geReckt , dic"elben Schienen \lnd Ltr-;en I't)rll'iegend 

dun kel bra Ull . 

Län ge 6 ~ 4. ~- 5 111111. 

Hab. F o nnosa (Tappan) j 3 ( I 2; , 2 'f ) Exemplare ge,>al1l! l:elt \'om Ver­

fasse r. 

Der Form und Zeichnung nac h H . sifllifcl' \\'k. aus ,-ongknng et"'Cl ähnlich . 

4. Hemisphaerius bizonatus n . 'p . 

6 ~ ~trohgelb . che itel meh r als z\\'eimal so breit wie lang, eier hintere 

Rand he ller. Stirne a n den Seit ' 11 de ll Rande 1 a ralIe! !;Iuft ein", schmale LlI1gs­

furc he. Clype ll an der Sp itze kaum \'erbräunt. .'\ntcnnen _ chlllll tzig-ge lb, Ocellen 

feh len. Pronotllln und SClltelllllTI ohne Ze ich n nng . Elytren subl1\'al in, h,;}b-- -
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kreisf\irmi o', in d~r :'I ittc Iüuft einc. hmalc schwarze uc rbinde, lVelche den \'01'­

derrand ni ht e rreichen und ft unte rbr chen ist; hin ter die e Binde muft parallel 

n c h eine r.. st g leich" oft unterbrochene, chwarze _uerbinde; nahe der p itze 

mit e inem ldeinen, chwarze n Punkte, welcher o ft fehl end. Flügel sc hmal, netz­

rörmig geadel t. Unt ' rse ite und Beine - trohgelb, fast hne Ze ichnung, nur lie 

zwe i ersten Tarsen verb rllunt. B'U1ch h llbr;'Lunlich , an der Sp itze helle r, Genital­

platten an der Spitze sch lVÜrz lic h. 

Lün ge 6 <cf ...j.·S-S 111m. 

Hab. Forl11o a (Horisha I'uyania, ' hoka, Kanshirei, 

Exemplara ge. ammelt vom Verfasse r. 

Der Form und Färbung nach swifl'r 'l'Vk. auch a hnlich. 

Gergith us - tal. 

Stal, if\'. Veto Ak. Förh . XXVIII, P. 7S6 ( 1870). 

Ilemisphaer ius l\Ie lich. Hom. ey!. P. 74 (1903). 

• 

hinsha) ; zahlre i he 

Ist der Gattung I-Imusplwcrills sehr ühnlich und untersche idet s ich von letz­

terLl'c hauptsäc hli ch dadurch, dass ste ts entwicke lte Flüge l vorhanden s ind. Die­

se lben 'l in d fast so lang wie lie Deckflügel, zu wei le n kürze r, abe r immer deutlic h 

la!)penfiinni g, VOll e inem zie mlich di hte n etzwerk von Nerven durchzogen. I er 

Scheite l ist ge\\"tihnlich S lang wie breit, se lten bre iter als lang. Die Stirn Ung­

I ich zwi che n den Augen \'erschmülert, nach unten verbre itert, zuweilen gek ielt. 

] er Cl)'! eus e ntweder fl ach in eier Eb Ile eier Stirne liegend oder sc:: itli ch zusammen­

gedrückt, kielartig erhoben und winkel ig gebr ehen, so dass von de r Seite be­

tra htet derselbe ine deutliche Eckc bi ldet. Die Deckflügel s ind gelVöhnlich sehr 

gross gc:: runzelt oder dicht netzförmig geaclert, se lten glatt oder fei n pun kt ie rt. 

Beine si nd in \'erhaltnisse zum K örper lang, wodurch s ind diese Gattu ng auch 

\'on IIi!/Ilisplwl'rills we entlie h untersche idet . Hinterschienen mit zwe i Dornen. 

Im <lbrigen wie bei Helllisplwt'J'ills . (1 ac h Mel ichar) . 

In Japan kommen die folgenden S rten von . 

tbersichte eI r rte n. 

1. Clypeus in eie r Mitte kielartig e rhoben unel winkelig gebrochen, von der 

Seite betrachtet, eine deutl iche Ecke bildend .... , ........ Iguchii n. sp . 

.... lypeus in der :'Ilitte nicht k ielarti g erh ben und n icht winkelig ge-



br chcn, in der Ebene de r St irn \.: li egend . . .. ..... . . ........ " .. , ..... .. 2 

2. St irne über die C l ypeus-~ ht mit e in c r lI'e ic;s li chen oder g rüne n ~ue r-

binde ................ . ......... . .. . .. . . . ............. .. ................ .. . .. . . ... 3 - . 

Sti rne über dic Clypeus -naht ohne solch..: uerbinde ..................... 6. 

3. Elytrcn dunke l, g rünl ich oder ge lbl ich geRcckt ............. ' ... .... .. ... -4 

Elytren strohgelb oder gru ndlich.................... . ................ . .... 5 

4. Elytren mit et\\'a [ 0 g rüne n oder orangegelben F leckcn .......... .... . .. . 

.. ,., " ....... , . . ........... '" ........ , ......... ". ,., ... . ....... tes e ll atu 11. SI) . 

• 

Elytre n mit 4 oder 5 g rünen Fleckchen ................... variabil is Buti. 

S. E ly tren ganz netzförmig geadert ; mit dunkclen Flecken au f dem ganzen 

FI ~lche ........................................................... reticul;}tus n. sp. 

Elytren au f der V orde rhälfte n icht netz f(irmi g g..:adc rt; dunkle Flecke 

n ur auf dem 0 talrande ................................... ku)'anianus n. sp. 

6. Elytren einfa rbi g grü n oele r schm utziggelb ...................... ........... 7 

EI ytren dunkel oder hellgrün I ich gcReckt oder gestreift ............... 9 

7· E lytren ganz brün, oft mit schmalem dun kle:n Costalrande ..... " .... 

.... ', ..... " _, .................. ,. " ' .... ,. ,., ,., ...... " ." . .... 1\:OS}lUI1ellsi 11 . sp. 

Elytren bla s. chmutziggelb ....................... . .... ............. .. .......... 8 

8. Elytren grob und hoch netz fä rmig gcadert ; Beine einfa rbig ge lb .... .. 

...................... . ...................... " ....................... h rishatluS n. sp. 

Elytren nied rig undeu tli ch netz förmig geadert; chenkel dunkel oder 

dunl 'e l geAech ........................ va ri abilis Hut!. \'ar. unicolor Butl. 

9· Stirne und Eh·tren dunkeL .... ............ ... ......... carbonar ius -:\Ielich . -
Stirne gelbl ichbraun, Elytren hellg-rünlich geReckt oder dunkel ge-

streift ..................................................... . ............. .. .. . .. .. [0 

10 , Elytren hellg rün lieh geneckt .............................. \'ariabili Butl. 

Elytren na he dem Costalrande mi t e inem dunklen Längsstreifen ... . ... .. 
• 

........................... , .. _ ....... 0' ......... . 0'............ . at~ume!1SJS 11. sn . 
• 

1. Gergithus Igushii n. sp. 

$ K i.\r per etwa halbkugel ig , am breitesten a n der Scutellum- pitze. K opf 

braun, g länzend; Clypeus mi t der t irne e ine n deutlichen \ \'inkel bildet. schwarz, 

an der Bas is mit eine r gelblichen Querbinde . wdche bis zur Ba is d"r _ IHennen 
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hilEi t.: ht ; \\"lllgt.:n über Jie Antenl1t.: 11 mit je • e ll1 t.:r c hwarze n Schrägsbinde. 

Oce II n \'or hande n. nten l1 en sc hmllLziggclb. Rostrlll11 strohgc lb, a n der Spitz 

brä unli h. Scheitd cJcutlic h kürzer als dit.: ha lbe Breite. Pronotum ehr kurz, 

fa l linear. 'cutellum orangegelb, mit je 5 schwarzen Flecken in zwe i Reihen 

(', J), die Fl cke der zl\"eitcn Reihe s ich miteinander vere ini gen I, bilden 
• 

eine 

~uerbindt.:, C st, I rand an der Basis a nd pitze chwarz ; mit zahl reiche n von 

einan kr ziem li ch \\"t.:;L entfe rn te l1 Läng ' nerven, Querne rve n ziemlich w nig und 

unckutlich. Brust g-.:Ib li ch, Bauch dunke l, a n der Spitze heller. Beine ge lblic h, 
• 

oxel1 die beiden Ende ausgenommen, die Basis der chenkel und die äusseren 

Ränder ler Tibie n, chwarz. 

Längt.: ~ 5 mm., Bre ite 5 111m. 

H ab . Hon hu (Harima); gesammelt in einem ~ Exemplare vom Herrn 

Shuhei Iguch i. 

Die e A,"t i t e ine r CuutJldlülm Gattung, besondere Epilaclllla seh r ähnlich . 

2. Gergithus carbonarius ]\felich. 

Gergithus carbonarius -:\Iclichar. l\Ionog. Ins. P. 65 ([906). 

Ist be anders durch die breite K . rperfo nn ausgezeichnet. Obe n ch warz, 

sehr wenig glänzend, schwarz, lie Seiten de K op fes und Fühler bräunlich. Schei­

te l dreimal so breit wie lang, an elen Ränuern gekielt , der Kiel am Hinterrande 

bes nder stark, wulstarti"" die Vorderecken abge tumpft, die Scheitelfläche v r­

tidt, flach" Auf der Jlitte des Pr)n tum zwe i ei ngestochene Punkte, zwischen 

dt.:nselben ei n undeutlicher :'IIittelkiel. Schildche n que r gerunze lt, sch warz, li e 

-pitle weisslichgelb. DeckALigei halbkugelig, breit, sehr dicht netzart ig geadert, 

das. \:rvennetz sehr 'deutl ich an der Basis, neben der os ta tief grubig ei nge­

druckt. Unterse ite und Beine dunkelbraun bis pechbraun. (Nach i\Ielichar). 

Linge 6 ITIm., Breite 5 mm . 

Hab. Hünshu (Tokyo, Gifu, I Iarima), J( ius hu (Kagosh ima). 

3. Gergithus variabilis Butl. 

Hemisphaerius variabilis Butl. Ann . i\Iag. ~ at. Hist . 4. XVI. P . 98, Tab . 
• 

1\. fig . 21 (1875) . 

I Iemisphat.:rius flavomacula Uh\. Proc. Nat. Mus. P . 282 ( 18 

GergiLhus variabili.:: ;\1 ·Iich. l\Iollog. Iss. P 65 (I '::>6) . 
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K örper ha lbkugel ig , kmz vor de i cu tc llul1l- pitl.e a m breitesteil. dblich-

braun. che itel et\\'a mehr ls zwc imal so breit w ie la ng , am Hinte rrande mei stc:: ns 

g rünli ch. Stirne g länze nd, übc r das Clypeus gC lI" iihnlich l11it c ine r he llgrünlichcn 

Querbinde ; \\Tangen unte r den Antennen he lle r. Pr notum deutlich breiter als 

der Sche itel, am I-lintc rrandc o ft g rünli ch. cutellul1l a n den Seiten oft grünlich. 

Elytren dunkelbraun, am apicalen Viertel h~ ll grünli ch ode r schrnutzigge lb, der 

dunkelbraune T e il mit 4-5 g rünli chen ockr bla sge lbli chen Flecken in 3 Reihen 

( r, 2, 2 ode r I , L, 2), von de nen die erste a n d .:: r Bas is, der zweite in der l\litte, 

und welche bindenartig . ich vere ini gt ode r in zwc i Flecken getei lt ist, der dritte 

hinte r der Clavus-Spitze ve rseh en; Clanl<;-Spitze auch mit einem g rünlichen 

Punkte; ostalrand am p itzendritte l dunke l. Unter~eite und Be ine gelblich, e in 

Fleck nah e der SI itze jedes Schenkel und d ie ausc;e ren l<.ande r der Tibien dunkel , 

die vorderen Schenke l o ft vorlViegend dunkel. 

Lange ~ 5.5-6 111111., Bre ite -t.8-5.5 111m. 

H ab. H onshu, Shikoku, Kius hu, H achij ), Form oscl. 

In de r Haupt-Inse l J apan s ind s ie ganz haurig , in F onnosa aber ehr selten 

und zwar h abe ich nur e inen Exem plar in H opp e rbeutet . 

val'. uni colo r Butl. ( I. c.) 

chl11utzigge lb, Elytren ohne Ze ichnung; be i einigen Exemplaren ehr un­

deutlich helle r geAeckt; Costalrand nahe der Spitze o ft sch mal dunkel gefärbt. 

Hab. H o nshu, Inse l H achijo. 

4. Gergithl:S tessellatus n. SI'. 

K örpe r lldlbkuge lig am bre itesten hin te r der S cute llull1- pitze. K opf gelb-
• 

li chbrauIl, glä nzend , Sch ietel etwa 3mal so bre it wie lang, <Im Hin te rrandc gelblich 

oder g rünl ich. Sb rne übe r das Cl ypeu 111 i t e iner grün I iche n Querbinc..le, we lche 

zu r Basi de r Antennen hinzieht. Occ:llen f-:h len. Pronotul11 etwa bre iter al s 

de r Sche ite l, am Hinte rrande ge lblich ode r g rünlich. 

gelblich, in de r 1\1itte mit ei ne m braunlichen Flecke. 

clltellum grünlich oder 

Ektr~ 11 dunkelbraun mi -
je etwa 9 g rünliche n, blassgelblichen oder oranae-gelb~n Flcc "e il in 4- R eihen ( [, 

3, 4, 2), von dencn die ällsse ren zwei der dritt~ i1 Re ihe s ich o ft \'ere inigend; an 

de r hinte ren H ä lfte netzf ' rmig geade rt. U L1 te r~eite und B~ ine g~ lb l ichbrdu!l, 

Tibien an der äusse re n Rändern o ft bräunlich. 
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Länge- 6 ~ 6-7 mm., Breite 5-6 mm. 

Hab. Formo.a (Koshun); zahlrei he Exclll~)larc gesammdt v III Verfasser. 

5. Gergithus satsumensis n. "p. 

chmutzi.,g Ib. Scheitel mehr als zlVe imal so breit wie lang, Hinterrande 

grünl ichweis . Nabe der Stirnseite mit • • 

Je clner undeut li chen, ch111alen Längs-

furche, über die Clypeus-Nahlmit ·incr II'cisslichen 2uerbinde. Clypt:us schlVarz, 

an der äus e r ten Spitze und eier Schnabd strohgelb. Antennen und \,va ngen 

heller in der F;·,rbung. Ocellen fehlen. Pr n tUn! und cutellum je a l11 Hinter­

ran le hell grünl ieh. Elytren ~ubhyalin, grob netzförmig geadert, den Vorderrand 

entlang läuft ei n in der litte etwas verbreitete r schwarzer Läng treifen; nahe 

ei e r Mitte läuft parallel auch e in dunkler, oft undeutlicher Läng stre ifen, welcher 

nahe der litte oft mit den rsten Streifen durch e ine n kurzen Striche verbunden 

i t; bei eillem ~ Exemrlare au~ kin awcl diese Streifen ganz fehl n; an der Basis 

ft ~ri.ll1lich . Flügel \'erhültnismässig klein, deutlich netzförmig geacle rt. Unter­

eite und Re ine schmutziggelb, Schenkel und Schienen elunkel gestreift, eier 

V oreler- chenkelnahe der Spitze dunkel gefleckt , der Hinter-Schenkel, di heiden 

Enden ausgeno 111nen, dunkel. Bauch I räunlich, jede Segment a111 Hinterrande 

schmal wei sslich; Genitalplatten bla sgrünge lblich, an der Spitze dunkel. 

Uinge- ~ 5-5 111m., Breite 4 mm. 

Hab. - Kiushu (Kagoshima), Okinal\'Cl. (Riu k iu); 5 (4 6, I ~) Exemplare 

gesammelt von Herrn 1\1. Kuroiwa und vom Verfasser. 

6. Gergithus reticulatus 11. sp . 

K ;irper halbkllgelig, am breitesten hin ter der Scutellum-Spitze. Strohgelb, 

kaum glänzend . Scheitel in der Mitte bräul1li h, fast 2 ma l 0 breit wie la ng, 

tirne bräunlich, stark glänzend, a n eier Gipfel am Uebergange zum Scheitel gelb­

lich, mit 2 kleinen, ei nstochenen Punkt ben, über die Clypellsnaht mit 'iner gdb-

g rün lichen Querbil1de; \ \' angen unter den l\ntennell bl<lss-gelbl ich. Ocelkn 

fehlen. C1YI,,':llS an der ~pitze bräunlich. PrOl1utUI11 deutlich länger <lls (kr 

cheitel, in der Mitte mit 2 kleinen, einstochenen' Punktchell. SClltellulI1 in der 

;\Titte mit 2 br;illnlichen Fleckchen. Elytren strohgelb, blass-grünlich oder grün, 

sehr fe in deutlich netzförmig geadert, mit etwa 7 c1unkelen Fl ecken in 3 ReIhen 
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(2,3, 2), in de r Mitte d es os ta lra ncl es mit e ine m kurze n dUlIkl en Striche, die 

äussers te Spitze auch dunkel. Un te rse ite und Be ine Stro hge lbli h, die ersten 

zwei Sche nke l und Tibie n bräunli ch gestre ift, d iese lbe n T a rsen auch ve rbräunt. 

Lang e 2; <f 6-7 mm., Bre ite 5. 5- 1'5. - 1111l1. 

H ab. ·Fo rmosa (Sh o ka, K s h ll n); zahlre ic he E xem plare gesammelt vom 

V e rfasser. 

D e r F o rm nach G. fessellatlfs M ats . etlVas ~·.hnl ic h, un te rsche idet s ie " ich v o n 

der le tzt re n dadurch, dass di e Ely tre n ganz fe in de ut li ch re tiCllli c r t s ind. 

7. Gergithus koshunensis n. sp, 

K ii rpe r ha lbkugeli g , am bre iteste n kurz hinte r J er cute [[um-Spitze. GlllZ 

grün, g runli ch ge lb od e r hellbrä unli ch, e in lVeni g g länzend . time g rob l'lIn zl.l ig , 

Clypc us an den Se iten mit j e e ine m ge lbli c he n tre ife n. S che itel fas t:? ma l so 

breit wie la ng , Stirne ohne Q ue rb incle . Pro no tum etwas ldnge r a l 'tIe r Sc he itel, 

in der Mi t te mit 2 Ide ine n, e ins tQchenen P unktche ll. Scute [[um fe in r unzelig. 

Elytre n o hne Ze ichnung, unregelmassig net.<:färmi g fe in geade rt, d ie Li ng') nc rvcn 

viel de u tli che r. Unterse ite un d Be ine stro hgelb, Ple ure n mi t dll !l:' le n Flccke n, 

Ba uch in le I' l\Iitte bräunli ch. 

Länge 2; <f 6- 7 111111., Bre ite 5-6. 5 111111 . 

H a b . F onnosa (Koshun) ; zahlre iche E xemp la re gesammelt \ '0:11 Ve rfasse r. 

D er F o rm und F ä rbung nach G. SCClflldllS ;\Ielich. etwas ä hnli ch. 

8. Gel'githus horishanus 11. p . 

K irpe r bre i t o va l. S chmutz iggelb . Sche itel i:\Vei ma l S bre it II' ie lang , 
• 

Illit 

z lVe i de u tl iche n G rü bchen. S tirne se hr fe in run ze l ig , mit e iner de m Ra nde Parallel 

läu fe nde n Langslini e . O ce llen fe h len. Pronotum etwa Ire ieck ig, mi t 2 Grübche n 

d e ut lich länge r a ls de r S chei te l; Scutell u l11 in de r :\Iit te mit unde utliche m :'.Iittel­

Kiel. 1~ l ytre n a m bre iteste ll h in te r de r Scutd lum-Spitze, subhya lin, ohne Zei ch­

n Llng', ziemli ch g ro b hoch netzförmi g geacle rt, a n de r Costalhil lfte 1 e tzmaschen 

unde nt li ch. Unte rse ite und Be ine s trohgelb, P le ur.e d unke l getleckt, beim 6 

Hinte r 'ch e n k I a n de r Spi tze und Ba uc h a n de n Seite n e t wa \'erb rä unt. 

Länge-- 2; <f 5.5-6 1ll11l., Bre ite 4.5-5.5 111111. 

lJa b. F Orlll0Sa ( H o ri sha, K a ns hirei, Kuya nia) ; 6 (3 2; , ry Cf) Exe mp la re 

gesammelt vo m Verfasse r. 
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.LJcr Form und Färbung na 'h (J', 71 lnabilis But!. , 'a r, /(Ilcolor But!. ~i hnli h, 

unt rsc hc i let . ie i h v n ihr 'lbcr h l'l tsächli h daclurch, das li e Netzma eh n 

der Eh,t rc n 
• 

>rob unc.l h och e rhol el1 s ind , 
b 

9. Gel'githus kuyanianus n. p. 

K ör pe r ova l, sch mutzig o' Ib, ei n wenig g länZe nd. c he ite l z\Veim< I o breit 

wie lan "" mit 2 deutlichen rub hen. Stirne sehr fe in runzelig, b·i e ine 1l1 Exem­

plare in der li tte schwarz, über die Iypeus-. a h t mit e iner helleren ~uerb inde, 

welche bis zu r J3<ls is ei er Antenne n hinzi · h.;nd j mi t eine r dem Rande ParGlllel 

laufend 'n, s hmalen L~ingc;fur he . Occl le n undeutlich. Pron tUlll kurz d re ieckig, 

a111 Hinte rra nde hellgrLinlich, m it ZlI'ei c.ll.utlichen Grübc he n. cutellul11 bei einem 

Excmplare in der fitte verbrüul1t, sehr fein runzelig. Elytren am breiteste n weit 

hinter die Scutcllulll-Spitze, an de r hinteren IIJ lfte grob und h ch netz f" ,'m ig und 

an der \'orderen r Cd fte mci ·te ns de r Längc nach geadert ; am Costalranc.le nahe de r 

l\litte m it zwe i __ chwa rze n Flecke n, vo n de nen de r vordere lang und sch ief gelege n 

ist, die äus cr'<tL: S:>itzc auch clunl 'e l. Unte rse ite und Beine Stro hge ll , die ersten 

beiden clll.nkel ;iusserlich du nkel gdleckt, dieselbe!l Tarsen etwa" auch \'er-

dunkelt, die hinteren Sche nkel mit Au na hmc der beiden E nden pechbraut1 . Ba uch 

in eier li tte lind a n den Se iten verbräunt. 

Länge - 0 ~ 5·5 mm" Breite 4- mm. 

f-l ab.-}'nrlllo<;a (Kurania, T oro';n) ; 2 ( I -0 ' I ~ ) E, 'emplare gesam nle lt V0 111 
, 

\ T e r fa<;~e r. 

Daruma n. g~n. 

Kril[> 'r halbkugclig . K pf samt Augen v iel kleiner als d r T horax. Sche it I 

etwa 2 ma l so bng wie lang z\\ isc hen dc:n ugen, breit k nn isch, tief ausge h öhlt, 

\'orne schmal, an den e iten schar f gek ie lt, vo n der St irne durch e ine n winkeligen 

R a nd-Kiel abgesetzt . Stirne an d r Cln e us- a ht e>twa 7weimnl so laneT wie bre it, 

zl\·i.,chen den .\ugen deu t li h \'crschm~ilert, mi t dre i s harfen Kielen. Occl le n 

fe h Jen. vlypeus etwas gc\\'iilht, viel Hi nge r als die Iypcu<;- a h t , in le r Ebe ne 

d r time, mit drei niedrige n Kielen; R st rum z iemli h la ng, dic hinteren Coxen 

e rre iche nd . Pronotum schmal , in der Mitte dreieckig nach vorne er weite rt, mit 

e ine m undeutliche n l\1ittel-Kie le j cute llum breit dre ieck ig, in eier l\'Ii tte mit 



einem lInde utl ichen Mittclkielc, 1 ~ I )'t re n hoch gt:1V ,Ibt, '1i\\'lIs lind Corium nicht 

getrennt, lind der Gattung Ct'r~it/llis sc hr il hnli ch, sta rk nctzrnrmig geadert. 

F lügel entwi kelt, löffclförmi g , vie l klt.:iner a ls di e Elytren, nctzfiirmig stark 

geade rt. Bei ne zie mli h lan~, IIintcrsch iellt: 1l mit .2 I )ornt: 1l \or der Spitze, Vor­

derschen kcl ei n fach. 

Type lJanlllltl. V/tube! ;\1'lh. 

Dannna Nitobei n. sp . 

,rau bis braunlichg rau. Stirne br<lllnlich, grob runzl:lig, obe n mit grauen 

Pusteln , die slll1lt liche n Kidc hdkr. C1ypeus IJraunlich, hellc::r geneckt, s,Jä rlich 

gelbli h kurz belnart . RostruJ11 dllnkd, sta rk kurz behaa rt. Pronotum in der 

Mitte mit 2 l:instochenen Grübchen, :\Iittci-Kiel hel ler. SClltdlllll1 fl:in runzelig, 

Mittel-Kiel heller. Elytren hoch gl:wi.lbt, a m brt:iteskn hinte r dt:1 Sc Ikllum-

Spitzt: , Schulter helle r, hinkn \'on t:ine r undeutlichen he llbräunlichen OUt:1 uinde .-
begrl:nzend, g rob netzf(; rmig hoch gedde rt, die i\etzmaschen an der Costa ulld 

S pitze ll1 eistens schwärzlich ausgeflilit. Unterseite und Beine, helle r, Schenkel vor­

wi ege nd dunkel, m it gelbl ichen Fl eckchen ze rst reut, Tibien und L.rse n brallnlich 

gefleckt un I gestreift. Bauch a n dell Seiten brüunlich . 

Linge ~ <f 6-7 mm , Breite ..j..5-S.; 111m. 

I lab. F Orill OSa (Jlorisha, Shinsha, . \ris<m) j - ( I +, ..j. 9-) Exemplare gesall1-

n1\: lt vom \'ersturbenen 1. i\itobt: und \\.rfasSer . 

IH. Gruppe. Issidae. 

A. Untergruppe. Issinae. 

Flu"el vü rha nricn IIl'l::it o-e faltet <.ranzrandi cr :::, 'J~ 'b b ' 

In J clJ.mn und F Orlnosa kOIl1I11l: n llur 3 Gattungen vnr . 

ebersicht der Gattungen. 

I. E., () rpe r etwa flach gedrückt, D eckflügel breit, nach hin te n etwas ver-

- ' 

schnl<ile rt .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ' . ......... . '. ' . ............... .. Issus F . 

K örper zusammen gedrückt , Deckflugel \'un oben betrachtet schmal .. . 2 

K.opf in e inen konischen, nach ube n tW<lS gek n.irnmten F ortsatz \'er-

Hingert. . .... ... .... ' .............................. '.' '.' .............. Tonga l(irk. 

Kopf nich t ve rlän ge rt, mit einem schar~ ' 11 Kiele a n den Seiten .... . . . . 

....... . ......... . .................... " ............................ 01~is us ::\Iats. 
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Gen. Issus F. 

F abr ieius, Sy ·t . P l1)'n. P. 9 (I R03) . 

Fieber, eie., Rcv. et 1\T(\O'. ele Z I. P. 3 (1875) . 

l\Ieliehar, eie. littcleu rop . P. _~ , 11 (1 896); Monog. I s . P. 1 4,49 

( I 06). 

S heite l fiinfe kig, ben Aaeh ode r schwac h rinne na rti g vertieft. Sti rne 

I cchkeki g, gegen den Clypeus etwas e rwe ite rt, mit drei deutlichen Kielen, die 

S 'itenkiele stark gebogen, dem uS, enrand der Sti rne para lle l laufend, so dass 

unterhalb dem che itelrande eine VOI11 1\ li tte lkie l gete ilte Quer furc he gebildet 

wird . Zuweilen verb inde n ich die itenkie le am obe re n Ende des M itte lkie les 
• 

mi te ina nder, so das zw i querliegende, mit der Spitze in der M itte llinie ich be­

riihrende Dreieck en tstehen. Iypeus ni cht gekiel t. ugen gross, val, a nli e­

gencl. Pronotull1 vorne zwischen den Augen lappenfö rmi g vorgezogen, hinte n 

ge rade , die 'e itenrä nde r seh r kurz. ehildehen mit drei ni cht inne r deutlichen 

Ki ·Ie n. Dccknügel vo r der 1\litte stark na h aussen e rwe ite rt, nach hinten ver­

schnüUert und am En le abgerundet . Drei Uingsnerven, welche s ic h gabel ig 
• 

tl.:i ll.: n und durch zah lre iche unregf: lmass ig verzweigte Q uernerve n der berfhi.che 
• 

der Deckl1ügel ei n h öckeriges Aus 'ehe n ve rl e ihen. Flügel län g lich, mit zahl­

I eichen d urehlau fenden, viel fac h dur h e i n fach e Quernerve n un te re ina nde r ve r-

bUlldene n LängsnerVeil. Hinters hienell a n der u senseite mit zwe i D ornen 

hI nter (let' 1\1 itte . ( ach 1\1e1 i har). 

In Japan kommt nur eine Art vor. 

1. Issus harimensis l\lats. 

lssus ha rimens is l\Jats. Thous. In . J apan, Addit. Vol. I, P. 6), Taf. 8, 

fig . 11 ~ (19'3) . 

6 <f Gdbl ichgrau. Scheite l etwa 2 ma l so breit wie lang, a n jeder 'e itc 

mit ' inem gros e n Grübche n. Sti rne fein runzelig, a n den Seiten mit weis li che n 

Fle kc he n zerstreut; Clype us an eie r Spitze ver! raunt. Antennen bräunli ch ge­

körnt. Pronotl1m in de r l\Iitte mit 2 einstochenen Punkten, üb ra ll mit weiss­

lichen Pu ste ln zerstreut. Seutclilim mit niederiege n, an beiden E nden ver­

schwlIndeten Kiel en: Elytren al11 breitesten weit hinter d ie Seutellum-Spitze, 

grau lich, mit grü nli chem \Visclle, naht: de r Mitte von de-r Costa bis zur Clavus­

Sp itze e in <.: \\'ei-;s li che chrägsbinde hinzieht, netzförlI1 ig stark geaderl', die Maschen 
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hi e un I da dunkel ausgefüllt. Flüge l bräunlich. Unte rse ite und Be ine stro hgelb­

lich, Brust an den Seiten lunke! ge Re kt, c he nke l nah e der Spitze und Tarse n 

an de r Spitze dunke l. Genitalplatte n in der Mitte dunkel, A fterrä hre ge lblich. 

Länge- 6 ~ 6·5-7 mm. , Bre ite 5.5 mm. 

H ab. H o ns hu (Harima, K rOl , Yamato) ; 

H e rre n M. S uzuki, . I sshiki und de m 

3 (2 , J ~) ge a mmelt von den 

e rfa . er. Sehr sdtene rt! 

] e r F rm nach de r eu roJ!aische n Art I . 1JZltScaejorlllls chr. etwas ähnlich. 

Okissus n. gen. 
. () 

D e r Gattung L ollms SIal ähnli ch und hauptsächlic h geke nn zeichnet dadu rc h, 

da s die St irne de n Mittel-Kiel fe hlt und in der l\ li tte m it 2 a n de r p itze :;ich 

mi te in a nder <; tossende L ii nrrskie len vo rh a nde n i t . I '0p f mit de n ugen chmäler 

a ls da Pronotum, de r Vord rra nd des S he itd mit' e inem spit7.winkel igen Quer­

kie le , Sche itel vi e recki g . in der 'fitte \'erti e ft, di e Sche itelränder tark gesch ~i rft. 

Stirne ve rtika l, län ge r a ls bre it, zw ische n den, lige n ve r:;chm<ile rt, nac h unten 

stark e rwe ite rt, di e Se iten zum l:-'peus fast winke lig abge rundet. Auf der ,-tirne 
• 

bdindet s ic h 2 a n de r ;::,p itze ich llli te ina nde r <;to-sende Längshden , welche ' b-. , 

gekürzt sind und s ich oben zu e ine m geme inscha ftl ichen kurzen tide yere ing igt. 

Se ite nk ie! ",e chärft . C lypeu deutlich k ürzer al die Stirne ni cht gekielt, kaum 

gelVölbt . li gen halbku",el ig, Ocellen fehlen, Fühl e r kurz, Ro trum lang, etwa 

über die Hintercoxen e rre ic h nel. Pronotum ZIV i. chen den Augen etwas lappen-

f " rmig vo rgezog n, hinten gerade, c hildche n cl re ieck ig , etwa so lan~ wie das 

Pr n tum. a n de n e ite n mit j e e iner kielartigen Erhebenheit. D eckflu"Y"e l lan <Y-'" ", 

strec kt, pe rgamen ta rtig . derb. durc h die stark \'o rtretende n 1'\ en'en uneben, \'e rti kai 

de m Kör pe r a nliegend , h inte n ge rade abgestutzt, mit abgerundete r Apicalec"e 

und rechtwinke li g I' uturecke, Dc r lavu<; er-t reckt s ich mi t :;e 'ne r ·)itze b i ' 

an die Suturalecke, aLlf demselbe n e in la ngsche nkelirre r Gabel ne lT. D e r inne re 

Gabelast t\\'as e rh oben. Flüge l tark e ntwickelt , so lang \\' ie die D eckeflügel. 

B e ine e infach. IIintersc hi e ne n mit 2 D o rnen. 

Type- Okisslts lütroi'iL'ae Tats. 

1. Okissus Kuroiwae n . . p. 

Gelbli chbrau n. Scheitelk iel und Stirne dun ke l, mit fe inen gelbliche n 

F leckchen ze rstre ut, na he de r Mitte de r tirne mi t e iner he leren Ouerbinde. 
~ 
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lypell ve rbräu nt, gelb li ch fe in behaa rt; Ro trum gelllich, an de r r itze d un kel; 

ntellnen an der 1 itze riit li ch. Pr Il otum an de n ik n dunke l ge neckt, in eie r 

litte mit 2 e in -to he n n rübchen. sehr fe in q ue rge run ze lt. Scute llum in k r 

;\litte und an len Se ite n d unke l gefleckt. Ely tren d un ke l rre fl eckt, mit ziemlich 

h ch erhobencn en ·atu ren. F lügel du nke l. Unte rse ite unel Re ine g ra uge lbli ch, 

die letzte ren bräunl ich manll rie rt. Schenke l na he der pitze, Tibien a n eie r Sp itze 

und T a rst:n a n de n be ' len Enden, dunkel. Ba uch I rii unli ch , ge lblich ge fleckt. 

Län ge ~ I 1 111111 ., Bre ite 5 1\1111. 

Hab. - k ina wa ( I iuk iu) ; gesammelt in 3 ~ Exempla re n v 11 H rrn M. 

Kuro i \Va . 

Tonga Kirk. 

Kirkaldy , E nto molo", ist , XXXIII , P. 242 (1 90 1) ; Dista nt, F aun. Brit . 
• 

Ind. H.hy n. Vol. IU. P. 355 ( r 06) ; Me lichar, Monogr. Js .P. 251 

( 1906) ; !\ [a t lImll ra, T hous . Ins. J ap. ddit. V l. 1 P. 56 ( I. 13). 

yre ne \\'estlVoo I, Arc. E nt . Il . P. 35; le ii char, \~ien, ent. Ze it . X X. 

P· 77( 190 1). 

Kop f in e inen la nge n nach au f\\'ä rts ge richteten konisch n F o rtsatz ve r­

län re rt, we lche r a n le I' S p itze ge lVohnli ch mit e inem scharfen Zahn vers hen ist, 

der jedoch a uch ft: hl t , und lessen ~e i tc n mit fe inen Kie len versehen s ind . Stirne 

sehr lang , schma l, mit d re i scha r fe n Kie len, lVelche die ganze Stirnfläche d urch­

la ufen und v n welchen s ich der :'II ittelk id a uf den C1ypeus fo rtsetzt. Die Seiten 

. ind v r dem I )'peu 
• • 

. tu nlP fe Ecke e rlV ite rt . Pronotum vo rne b re it-In e lI1 
• 

b gig, hinten ge rade, in de r l\ li tte ge kielt. Schildchen kurz, kaum so la ng wi e 

das Pr not l1m, mit dre i ni ht inne r de ut li chen Kielen. D eckflügel dre iecki g, mi t 

. tark abge runJeter Apica lecke. so da s de r osta lt'a nd bogc nförmig in den A p ica l­

rand geht . Die Sutllra lecke i'it mehr oele r we nig r 11 a h hinte n un d obe n vor­

gezogen lind lurch d ie vo rstehe nde scharfe ."pi tze J es Clavus bewe hrt. D eckAüge l 

ledera rti g, g r b nach gekörn t, mit lI ndeut li h vor t retende n L ä ngs ll e rven. Hinter-
• 

schicne n mi t zwe i krü fti gen D ornen vor de r S1 itze ( ach Melicha r. ) 

In Japan li nd F ormosa kOIl1 Illen nur 2 A rten vor. 

Uebers icbt der Arten. 

I. Ko nlls les Kop fes kurz, ohne Zähnchen an de r S pitze ... yayeyamCln<l n. sp. 
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. [ o nus des Kopfes I ng , (I n eie r Sp itze mit e inem Zähnchen • • • ••• •••• 

" ......... ..... ..... ... ... .. . . .......... fu s i formi s "Vk. var. formosana Mats. 

1. Tonga yayeyamana n. sp. 

D e r F rm und Färbun g nach T. /ltslformis \V k. seh r ähnlich, unterscheidl.:t 

s ie s ich von d r let ztere n in den fo lcye nde n Charakteren . D~r K ( nus d<.:s Kopfes 

vicl kürzer, nä mlich deutlich kürzer als das Pronotum unel cute llulll zusammen, 

an der Spitze o hne Zahn; a n der SI itze schief abgestutzt und clasdbst von ova ler 

Form. Stirne in de r Mitte von de r e ite betrachtet deut lich mehr conkav, die 

äuss rsten Ki ele fast ge rade und nicht gebogen z\\' i che:l den Augen wie be i /US1-

/ oJlll is .. d i > inne ren e itenk iele vi e l kürze r. Pronotum und Scutellum von den 

Seit n bet rachtet de ut lich me hr conka\· . E lytren kleiner, an der Basis breiter, 

a n der ap ica len Vorde recke etwas rech tw inkelig, an de r Hin terecke nicht sr) 

scha r f gesp itzt wie be i /llsijorlllis . 

L änge ~ 16 mm. 

Hab. Okinawa (YayeY'1I11a-1nsel) ' 2 ~ Exemplare gesammelt \'on [-lerrn 

M . l(uro ilVa . 

2. Tonga fusiformis Wk. 

Cyrene fusiformis \ Va lke r, List o f H o m. SU!)pl. P . -t7 ( 1858). 

'halepus acoll ophoroides \Vk., l. c, P . 192 ( [858). 

yrene \\ estwood i Sign ., nn. oc. Ent. F r. LJ-[ I I. P . 12-1-, PI. I, fig . 5, 

( 1862) . 

Cyrene obtusata Noualhier, Rull. h'H ist. Nat . P . 22 ( I 96). 

Tonga \ Vestwoodi Dist., F aun. Brit. 1no. Rhyn. Y o l. IrI. P. 355 ( 1996). 

T onga fus ifo rmis l\Ielichar, :\lonog-r. Iss. P. 253 ( r9')!); Schmidt, te tt. 

ent. Ze it. P. IN ([910). 

D e r Körpe r o liv ' ngrün oder sch mutziggriinlichgelb . Der Ko nus des K opfes 

so lang wi e das P rOllotUI11 und Schildche n zusamme n. nach aufwärts gekl"ümmt, 

ben mit e iner glatten L :ingsschwiele versehen, welche sich gle ichfall au f das 

Pronotum und childchen fOl" tsetzt. Die K onus-Spitze ist regelmässig ch l\'arz 

ge färbt und an der Spitze mit einem se hr kleinen stumpfen Zä hnchen \'er ehen. 

Die S t irne mi t dre i Längskielen, der l\littelk iel auf den CIYI1\;;U verlängert. da-
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selb t jed eh nicht erh ben. Auf dem Pronotum befindet s ich auf jeder eite der 

Mittelschwicl ,in Aache rübchen. Deckflüo- I fa t ha lbkre i förmig, lederartig 

o-crunzelig, schmutzigolivengrün oder gelbg rün, mit ze r treuten he lleren Punkten. 

Die Clavus-Spitze sehr stumpf, die Suturalccke kaum überragend. <lügel 

schmutzigweiss, hyalin. Hinterleib sehmutz iggrü l1. 1 eine gelblichbraun, die 

Kanten der Schienen schwarz. 

1> ~ Länge 14 111m. (Nach Melichar) . 

Hab. Hindostall, Südchina (Hongkong, Bank k). 

var. formosa na Mats. 

T onga formosana Mats. Thous. Ins. Jap. 

fig.4(19 13)· 

dclit. Vol. r. P. 55, Tab. VIII, 

• 

Der K onus des 1" opfes deutlich kürzer und stärker aufwürts gebogen, an der 

Spitze mit kürzer Zähnchen. Scheitel ganz hell, nic.h t marmoriert. 

Hab. Formosa (Koshun, Hoppo); zahlreiche Exemplare gesammelt vom 

erfasser. 

B. Untergruppe. Hystel'opterinae (fe ilt in Japan und Formosa). 

·e Untergruppe. Thioninae. 

Flügel vorhanden, bre it, zweimal gefaltet, an der Spitze mehr oder weniger 

tief ausgeschnitteIl. 

In Japan Ulld Forl11osa kommen nur zwei Gattungen vor. 

Übersicht der Gattungen. 

1. Randkiel de ~chc i tds sehr hoch, so dass die Scheitelfläche sehr tief 

ausgehöhlt ...................................................... Sarimodes Mats. 

Randkiel des cheitels nicht hoch, so dass die Scheitelfläche nicht sehr 

tief a usgehöhlt .... . ................. ................ .... ......... Sarima Melich. 

Sarima Mdich. 

l\Iel icha r, B 111. Cey lon, P. 78 ( [9 3); Distant, F au n. Brit. Ind. Rhrn. 

Vol. IH, P . 34- ([906); M lichar, M nogr. Iss. P. 298 ( 1906). 

Der Gattung I ssitS sehr nahe stehend . K nrper länglichoval, Scheitel breiter 

a l lang oder so lang wie breit, vorne sehr stumpfwinke lig gebrochen, fast beraoe, 

an den Se iten gerade, fe in gekielt. Stime nach unten verbre itert, an der Aus-
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senseite ge rundet, mit drei mehr oder weniger deutlichen Kielen, welche sich 

entwede r in eier Mitte oder unterhalb ei e r M itte des Scheitelrandes flach bogig 

miteinander verbin len. Ocellen vorhanden . Clypeus gewiilbt, nicht gekielt Die 

läng lichen, pergamentartigen, meh r flachen Deckflügel nach hinten kaul.! ver-

schmä lert, mit deutlichen Längs- und zah lrei hen Quernerven . Die beiden Ulnar­

ne rven fast in gle icher Höhe in der l\litte des Coriums gegabel t. Der äU'isere 

Gabelast eies N . ulnari ext. zuweilen noch mal geteilt. Flügel vorhanden, an der 

Spitze tief e ingeschnitten, die zum Einschnitte verlaufenden, beiden Längsnerven 

vo r dem Einschnitte miteinander vereinigt und verdickt, im nallappen ein ein­

facher Gabelnerv. Hinterschienen mit zwei Dornen vor der ~pitze . (. Tach 

Melicha r). 

In Japan und Forl11osa koml11en 8 rten vor. 

Uebersicht der rleil . 

J. Stirne mit za hl reichen helleren Punktchen oder KOlnchen oder Sch\\'ie-

lel1 .................................................................................... 2 

Stirne ohne h.::ller'::l1 Punktchen, noch rörnchen, noch 'ch\\'iden ...... 5 

2 . Sl irne mit zahlreichen helleren Punktchen ................................ 3 

Stirne mit zahlreichen Körnchen oder Schwielen ........................ .f 

3. Stirne in der l\Iitte zwei helleren :'Ilandrlecken ....... formosanum n. sp. 

Stirne in der l\litte ohne helleren :\Iondflecken ...... sat umanum n. sp. 

4 . St irne mit zahlreichen helleren KOl'l1chen ............... rinkihonis n. sr . 
• 

Stirne mit zahlreichen gleich farbigen Körnchen ...... koshllnen e n. sp. 

Stil'l1t~ mit zahlreichen komartigen Sch\\'ielen; a n der Basis mit einer 

chwarzen Qllerbinde ....................................... kll)'Clnianum n. sp. 

5. Elytren einfarbig hellbrällnlich, oh ne Basalner\'en-Schlinge .... "" " .... 

,_.,. ,., •• •• •• , •• 0' •••• ", ". 0" , .................... " •••••••• anlagisanunl l\Ielich . 

Elytren einfarbig' rdtlich, 

Elytren dllnkelbr~iunlich, 

mit Basalnen'en- 'chlinge '" rubricans n . sp. 

in der 1\1 itte mit einer helleren Ouerbincte ... -
................................ ..................................... tappa11l1nl 11. sp. 

l. Sarima • amaglsanum ?llelich . 

Sarima all1Clgi a lla l\Ielich ., ?lIongr., I s. P. 303 (1906). 

K6rper hellschmlltzigbralln. Scheitel doppelt 0 breit \\'ie lang, mit zwei 
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Die '-'time d\\'as lä nge r als breil, \. n dcn e lbe r Furm wie 

lli!;rod.J'}ca/1l , 1dich. , blas~oe lbl ic h (k :' b r.: unli chgelb, d ie I a nu k ielc schll'<l rz, 

Die t.:itenkielc se hr unde ut lich und durch eine I ei he v 11 he llen Pun kte n ll1a r-

kicrt. Der .\I itt\.!lkicl et ll'as clt.:utl iche r, abe r ni cht schar f ausge r rä<Yt , Clypcus 

br ~l unlich. Pr 1n tum in de r :\1itte undeut li ch gekie lt . Schi ldchen flac h gewö lbt, 

mit drei Kie len und v r de r Spitze etwa e indriickt . D eckflü ge l kastan ienb raun , 

glänzend , die 1 er\'t!n und ~uernerven deutlich, die beiden Radia lne l'ven fast 

parallel mite ina nder nac h hin ten ve rl aufen I. Eine Basaln e rv n chlingc ist nicht 

v rhanden. Unterse ite und Beine braun, eli K nte n de r Schenke l und Schie nen 

ch warz. 

Linge 6 ~ 5-6.5 mm . 

IIab.,-- IIo Il s hu, Kius hu j zahlre iche ExeI110 lare , 

. ammelt auf schiedenen Qu\.!rcus-A rte n. 

, , 

1I1 tUe I ner Sammlung , ge-

S nsti ge V erbreitung : Sumatra (Pang herang -Pis,lIlg). 

2 Sal'ima satsumanum n. sp. 

D er F o rm n ch olllagisall1l71l Melich. sehr ä hnli ch , un te rsche idet s ie s ich von 

ihr ha upt ächlich d adu rch, dass die Stirne mit zah lreichen, gel blichen PUllktchen 

be äet ist. .r'5rper he ll rötli chbraun, Sche itel deutlich breite r a ls lang, m~t ehr 

fe inen gelblichen PUllktchen ze rstreut. time mit zahlreichen ge lblichenPunktchen 

besäet, die sä ntlich \.! 11 Kid\.! n gelbl ich, Thhlchen am Uebergange Z UIl1 Sche ite! 

schwarz! ichbraun mit gelb l ichen Körnchen. Clypeus in de r Mitte dunkel oder 

mit zwe i dunl-dcll L.ing<;str.:: ifen und ge lblich fein punktiert. Antennen .dunkel, 

an den 'p itl.en he ll e r. Pronotum in de r Mitte mit zwei kleinen e instochenen 

Punktchen, a n d en S iten mit spärl ichen KÖrnch~n . SCLltc lluI11 mei tens mit r "t-

liche m l\Iit te lkie le . Elytren rÖtlichbr~i.u n, der ~i usse re Radialga belast lang, Basal-

nerven~chlinge nicht v rhanden, ue rne rven de utli ch höhe r a ls be i amagisailltm. 

Unterse ite und Be ine schmutzigge lb, Hall Cl. in Jer litte dunke l, Hinte rschenkel 

dunkd g stre ift und Schiene n a n elen äusseren Kanten bräunlich. 

Linge 6 6- 6.5 mm. 

H ab. Killshu (Satsuma) j gesammel t in 5 ; Exemplare n \'0 111 Ve rfa se I' auf 

Qlt!rCllS dentatl/s. 
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3. Sarima l'ubl'icans n. sr. 
~ Der Form nach srrtSll1llaJ/lIl1l sehr ähnl ich, unterscheidet sie s ich von ihr 

hau ptsächlich dadurch, eIass der Scheite l fast doppelt so bre it wie lang und eier 

Körper rötl ich gefärbt ist. Sti rne ge lbl ich, ben etwas eI un kler, mi tundeutlichen 

gebl ichen run ktcben besäet , ThäIchen alll Uebergange zum cheitel bräunlich, an 

den Seiten mit spärli chen, helleren Körnchen. Clypeus in eIer Mitte und an der 

Spitze dunkel. Pronotul11 uneI ScutelIul11 wie bei satSIt7/WlIIlIll. Elytren r0tlich, 

die Nerven ge lbli ch, eI er äusscre Radialgabelast lang, dessen Quernerven meistens 

karminrot, Basa lne rvenschlinge deutlich. U nterse ite und Bcine rötlich, Y o rder-

brust braunli ch. Schenkel und Schienen in der ?lIitte lI'eit ausgedehnt dunkel 

oder dunke l gestre ift, die :\littel- und Tl intertarsen, s wie au h die Hintertibien 

gelbl ich. 

Lange ~ 6 111m. 
• 

I-Iab .-Formo a (Koshun) j gesammelt In e lllcm f Exemplare vom Veridsser . 

4. Sarima fOl'mosanum n. sp. 

l k rF o rm und Zeichnung nach auch StllsUlIlllllll1ll ähnlich, weicht \'on ihr 

aber durch die folgenden Charakteren ab. l"örper schmutziggelbbrau n . cheltel 

etwa doppelt so bre it wie lang. Stirne in der :'Ilitte mit z" 'ei blassgelblichen 

Fleckchen, Thülchcn am Uebergange zum ' che itel nicht schwarz, gelbliche 

Punktchcn auf der Stirne deut li ch kleinCL Clypeus mit zwei undeutlichen, 
• • 

dunklen Längsstreifen, Clypeus-ITaht br~iunlich. Der Elytren nach tWltlglsallll1ll 

noch ähnlicher j Quernc\'\'en niedriger lInd \\·eniger. Unterseite und Beine 

schl1lutziggelb, Tibien und Tarsen an !en Sp itze und d ie Hintentibien an den 

Kan te n bräunlich. Bauch in der J\I ittc nicht dunkel, an den Seiten brliunlich 

sp~idich ge Reckt, ill eier 1\ I itte mit einem undeut li chen, hclkren Längsstreifen, 

übera ll kurz gelbl ich behaart. 

Li nge 2; ~ 5-6 mlll. 

I-lab. Formosa (Rin ki ho, 1 Ieirinbl) j gCS.ill1l11elt in -+ (2 6 2 ~) Exemplaren 

\'om Verfasser. 

5. Sarima kuyanianllm 11. sp. 

2; Der Form nach forlilosmulIIl sehr ähnlich unterschiedet s ie sich \"on ihr 

• 
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hauptsächli ch dadurch, da dic Stirne gek"rnt Lind die lypcu - aht von e iner 

chwarzen lIcrbinde durchkrcuzt wird. Körper schmutziggelb . Scheitel etwa 

breiter als I ng, sp~irli ch gelblich punktiert. tirne obe n hel l rä llnlich, lasse lbst 

mit hel l ' Ien Körnchen gesprenkelt, Thälchen am Uebergange zum Scheitel 

dllnke' , ge lblich O'ekÖ rnt. Clypeu -Naht mit einer z iemlich breiten schwarzcn 

(,Juerbinde, Clypeu in der l\Iitte lind a n der Spitze dunkel, fe in ge lblich punk­

tiert. Antennen schmutziggelb, Pronotum in der Mitt mit zwei e in Te toche nen 

PlInktchen an den. eitcn heller gekö rnt. Scutellunl mit ziemlich höhen Kielen. 

Elytren blasss h!l1 utziggelb, subhyalin, gHinzend, die 1 erven deutlich, die Q uer­

ncrven weniger, niedrige r und undeutlich, fast ohne Quernervcn am Costalrancle, 

die heiden Radialnerven fast para lle l miteinander nach hinte n verlaufend, Costal­

lInu ::)lIbco tal fe ld fast g le ich breit. Eine Basalnervenschlinge vorhanden. Unter­

se ite und B~ine schmutziggelb der g rünlichge lb ; Längs treifen der Schenkel und 

die Tarsen-Spitzen dunkel. Bauch bla sgrünli ch, in der Mitte weit ausgedehnt 

dunke l. e l1ita lplatte n z ieml ich lang . 

Länge 0 - .5 111m. 

H ab. For1110sa (KlIyania, Daitv) ; 2 ;1; Exemplare gesammelt vo n H errn 1. 

Kitobe und dem \ ' erfasse r. 

o. Sal'ima koshunense n. sp. 

Der Form 11 , ch kll)'aJllaJ/II1Il sehr ähnlich, weicht sie vo n ihr abe r in den 

folgenden Char!'\ctcren ab . 

K örper k le iner, breiter, blas ·lehmge lb. Scheitel deutlich kÜI·zer. St irne 

ziemlich grob gekörnt, an tkr ./\picalhülfte b räunli ch unu daselb t runzelig gekörnt . 

~ l ypeu - a ltt eh mal br;i unI ich, i 11 de r M i tte unterbrochen, Cl ypeus 111 i t zwe i UJ1-

ueutlichen bräun I ich Lings tre i fe n. Pronotum an elen Seiten viel klei ner gekörnt. 

Ely .. tren deutlich breiter in d..:r Mitte, blass lehmgelb, subhyalin, mit deutlichen, 

zahlre ichen Quernerven, Cl talfdd fast doppelt breiter a ls das ubeostal. Unter­

!';ci te und Beine ( hne Zeichnullg. 

Linge Cf 5-5.5 mm. 

Hab. F Orlllosa (Koshlln ), gesam melt in zahlreichen Exempla ren vom Ver­

fa seI' . 

• 
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7. Sarima rinldhonis n. sp. 

6 D~ r F rm nach klt}laniamtlll sehr ä hnli 11, w<.: ic ht abe r vo n ihr ha upt-

sächlich in den folgenden haract<.:ren ab. K0rper deutl ich breiter. Stirne 

bräunlich, mit zahlreichen blassgdblichcIl Köm hen gesprenkelt, d<.:r i\Iittelkid 

br iter und deutlich höher. Clypeus in der 'li tte mit zwe i d unklen LängslinieIl, 

lypeus- aht schwarz, in der l\ litte chmäler. A ntenn<':Il an de r Basi;; des zwei-

ten G liedes dunkel. Elytren mit cI<.:utl ich hilher e rhob<.:nen Län!{s- lind Quer-

nerven, bei einem Exemplare in eier litte verdunkelt, Costa lrancl a uch etwa. \'er­

dunkelt, mit etwa Ta Quernerven. Unterseite und B..:ine blasssclllnutzigg~lb; 

Brust we iss l ich, Schenkel und Tibien elun kel gest rei ft und geReckt. 

Länge- 6 S.S mm. 

Hab. F ormosa (Ril1kiho, Shinsha); 2 2 Exe mplar gesammelt \'om \ er­

fasser. 

8. Sarima tappanum 11. sp. 

Gelbl ich braun. Scheitel fa t so lang wie breit, in der, l itte mi • • zweI Z l e 1l1-

li eh g r ssen, e instochenen, ovalen Grübchen . Stirne et\\'as länger als breit, mit 

zwei undeutlichenen Längsstreifen, der :\littelkiel nur die l\ Iitte e rreichend, Bogen ­

Kie le nur am ScheiteIran le deutlich, ni cht ZUSal1lmeIlst ssend . C lypeus mit zwei 

br ~iun l ichen Längssteifen . Pronotum in der Mitte mit zwe i e instochenen Punkt­

ch<.: n, der Iitte lkiel gelblich. Scutellul11 fast so lang wie da" Pronotum die se it-

lich en K iele gelblich. Elytren breit, dunkelbraun, nahe der Mitte mit einer 

grauen Querbinde, welche vom Innerrande bis zur 1\litte d~s Coriums erreichend, 

nahe der Spitze auch ein a rauer Fleck. Längs- und Quernerven kutl ich, die letz­

teren etlVas nied riger, der äussere Radialgabel dem inne ren parallel laufend und 

fast in der M itte des C stalt'andes endige nd; Basalnervenschlinge fehlt. Unte rseite 

und Beine schmutzigg Ib j Beine etwas mehr oder weniger \'erbr~iunt, jeder chen-

ke l nahe der Spitze mit e ine m ge lblichen Fl eckche n. Bauch in der l\litte braun-

lieh, an den Seiten bräunlich geReckt. Genitalplatten vcrhältni m~issig klein. 

Lange- 8 mm., Breite 4 mm . 

Hab. F o rmosa (Tappan) j e in Exemplar ge ammelt \'om Verfa seI'. 

Eine g rösste Sarima-Art in Japan und Fonnosa ! 
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Sarimodes n. g . 

Der F orm nach arillla l\ ldich . sehr ähnlich, untersche idet s ie s ich von ihr 

haupt ächlich dauur h, dass lie Stirnt.: die e itl ichen Kiele fc:h lt un I die Scheitel­

hc:k eh r hoch ge'chärft s ind. r örpe r län O' li choval, S hc:ite l fast so lang wie 

b reit, sehr tief au'gehöhl t, vorne s hll1al a bgerundet, an de r Se ite gerade, hoch 

gekidt. Stirne'. id l ä nge r dis brt.:it, na h unten verbreitert, an der Aussen e ite 

gc:rundet mi t einem die l\Iittt.: nicht ganz er re iche nde n ~Iittdkiel versehen, die 

sc:itlichen l-id untkutlich. Clypeus [1dch gew' lb t, nicht gekid t. O.::ellen vor­

hallde n. Dit.: l.tn ti li che n, pe rga lllc: nta rtigen, mehr flachen D eckflüge l nach hinlen 

kaum ve rs hmäkrt , mit de utl ichcn L~ings- und zahlre ichen QuernerVel1. Der 

inne r Ul na rnerv fast in de r l\l itte gegabdt, de r äusse re Gabel we it hin te r eier M itte 

und nochmals gegabelt . Flüge l e ntwickelt, an der Spitze tie f e in geschnitte n, 

. die zu m Ein. ch ni tte verlaufendc:n beiden Längsne rven vor dem E in chnitte mit­

e ina nder vert.:inigt und vc:rdi kt, in nallappen e in e infacher Gabe lnerv. IIinte r­

schienen mit zwei D o rnen vor eier Sitze. 

fype Sarililod,:s tailllo/c{'o i\ Iats . 

In F orm sa kommt nur e ine Art \'or. 

1. Sarimodes taimokko n. sp. 

Blac;sge lbli h. Scheitel fast so lang wie br it, nac h vo rne kau m erweitert, 

Seitenkiek vorne d unke l. St irne braun, fe in runzel ig , lie se itli chen Kiele undeut­

lich, a n elen Sc: iten den Rande entlang deutlich ausO'efurcht und mit ei nige n 

Pusteln . Clypeus braun, an der Basis blassgelblich, gelbl ich behaart. Rostrum 

he llg rünli ch an de r Spi tze brÜunlich . P ro notum in der 

\\ eisslieh, an elen e itc n mit dunklen Punktchen besäet. 

l\litte der Länge nac h 

Scutellum ohne Zeich-

nUll g , an leI' Spitze weiss li ch. Elytren g rau, subhyalin, unregelmllss ig hie und da 

dunkel pu nktiert; de r äusserc Radialnerv abf;ck ürzt, mit de m in neren Rad ial nerv 

e ine Schlinge bildend verbundcn. Untersc:ite und Beine blassgelblich, dunkel 

~etleckt und gt.:st re ift, fi bien und farsen a n den Spitzen dunke l. Bauch in der 

l\litte der Län~e nach breit dunkelbrau n; Afrerrohre röt li chbrau ll, seh r lang, 

gegen d ie 'pitLe hin ver. chm~i.le rt. 

L ,l ngc ~ 8 1~1111. , Breite 5 111m. 

J I.lb. Eürnlosd (T a il1l kko nahe Tain an) ; ein $ Exc:mpla r gesammelt 

Septcmber, 19')7, vom \'c r fa e r . 

• 
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I. Subfarn. Caliscelinae 

J . Caliscel is Terauchii Mats.. ..... . ... .. . ........... .M J!:it 

2 . *Conocaliscelis h okutonis n. sp. .. . . . . . . . . . . .. . ...... ~ iG 
3. C. kosbneusis n. sr· ·· ····· ······. · · .. .,. ~ mJ 
4. Ommatidiotus karafu tonis Mats. ....... .......... ~ *-
s. O. 

6. O· 

koreanus Mats ........... . • . . .. "" ~ !W 
" M nlgntus ats . . ..... .... .. ...... .. .. . . 

II. Subfarn. Hemisllhaerinae . .. 
7. Gergithlls carhonari us leiich . .. . ... . • • 

"C b 3 !> V' b a? L 3 Nlh 

11< l:..'t!: tt. '/J) 3 ' .. dJ) 

~ 3 L~/..I~ti'/J) 3 /..I'/J. 

'/J. b A' C a?'/J) J; ~ 3 /..Im 

"C 3"it /..Ia? '/J. J; ~ 3 /..Im 
{ 0 L I) ~tf 3 /..ItJ. 

S. G. horishanus n. sp . ....................... ~ W} 1I IJ L~~Q? /..ItJ) 

9. G. IgllChii n . sp . ....... . . . . .. ... ., 

10. ' . koshunensis n. sp .. . • • • • • • • • • • • .. . . .. !!i~ M 
11 . G. kuyanianus n. sp. .. ..... .. . ........... Fnl 

1 -. G. reticulatus n. sp. . ............... , ... .. Fnl 

J 3. G. satsumensis n. sp. . . . . . . . .. . ............ :lL ~i'I 

14. G. lesselbtus n . sp............... .. . ...... :r;'; im 

15. G. va rialJilis Bul!.. . " .. " .. .. ............ " .. *Hi, 

16. Hemisphae rills IJizonatus n . sp... .. . . . . ..... ....... M i 1 
17. H. coccineus n. sp. .................... Fnl 

18. H. Sauleri Schmidt. .... .. ..... .. .. Fnl 

19. H. tappanus n. sp .... ........... . ..... " Fnl 

20. *Daruma itolJei n. sp. ............... . . . ... . . . . Fnl 
• 

III. Subfarn. Issidae 

A. I ss ina. 

2 1 . Issus harimensis Mats. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

*01 . Ir . J"- ."" 22. <ISSUS \..urol\vae n. sp ............................. .... "'Ul 

23. T onga fusiformis \Vk. var. formosana l\L.,t ........... ~ M 
24. T . yayeyamana n. sp .............. ....... . ..... /\mILJ 

B. Th ionill:l . 

~ 3 L~ /..I~."g 3/..1'/J • 
{~I~~,* Q 3/..1'IJ) 

~ ~~"3: Q 3 /..1:6. 
~Q~ ~."g 3 /..1:6. 

t:~tt b '*7.> 3/..1tJ. 
,hm, ~ 7.> 3/..1:0. 

A~tc a: V''* 7.> 3 /..1:0) 
".q~ ,*7.>? /..I'/J> 

~ 3"C 7.> 1.."g 3/..1:6. 
tcQr;f/,.)~ 7.> 3 /..1:0. 

t.: ."g,* 3 /..1:6. 

:6. Tc v: 0 V' L 3 /..1:6. 

{ ö \---tH ~ v: ? /..ItJ. 

~ll'L~~öb 

~x.~~urL~t:ob 

25. Sarima :lmagisanum Melich . .. .. .... . . . . . . .. . ..... *lli . 7Vm , {~v: 3 /..In. 

26. S. fOTlnosanumn.sp .......................... ~ito1 t:.~h/..l{~V:?/..Im 

27. S. 

S. 

koshnnen ' e n. sp. 

kUY:lni:lnum n. sp. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • 

• . . . .. frU 

. ...... lii1 

~ 3 L I; N { ~v: 3 /..I';. 

{ ~I- .. 'P { ~ v: 3 /..ID> 

• 

• 
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rinkihoni n. sp . ..... . ..... .. ..... .. . . : .... FrIl IJ N~'l { "! o:? N»' 
rubricans n. sp ....... ...... .. . . .. .. . • . . .... fq] ~». { "!!1? N»' 

sntsum,mum 11. sp ..... .. ......... • .. . .. . .... :Jt.:i'1i "! Q"* { "! V' 5/~» • 
tappallllm n. sp . .. .. . ... ....... . . .... ..... " ~ ~ teQIaN< t!:. V' 5 N»' 
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